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tiliesbaden-Biebrichr den 28,5, 1952

Das Repräsentan'cenhaus hat dle \roriage tiber die Auslandshllfe
(MutuaL seeurity Lct) verabschledet. Außer der'Ktlrzrrng rler au.s-
senpclitischen Konmission um i Mrd, h&t clas Repräsentantenhaus
weitere Kürzungerl um ?26 Mi}l.$ beechlossen. Die Vorlage r,'lrdjetzt vom Sena'; beraten " (XZZ 25.5 ,1952 Nr. 1 4'J )
Der LebenshaLtungskostenlndex stieg Mitte April um 0,6 auf
188,7 des Drrchschriitts rron 1955/79 und war damit urn'10,9 ','H
höher aLs bei Ausbruch der Koreakrlse und um 2,2 v II höher a1s
voz' .7u.irreoflis'I. Die neue E: höhung i.st elne Fol-ge der stelgen-
den Nahrungsmittel.-preise, insbesondere für frisches Gernüse uncl
Frlchte. Die Löhne in der Auioindustrie (gleitende Lohnskala)
werden daraufhin uro 5 cts je Artreitsstunde erhöht. Dem Großhan-
del wlrd ges'battet, dre Preise für eine Relhe von Gemtlse- und
Obstkcnserven zu steigern. (NzZ 25.5.1952 Nr.143)
Die Reglerung .Locke rte am 21 .5, die bisheri.gen Höchstpreise ftii:
Kupfei, um der kupfenrerarbeltenden Indu-strie dre Mögllchkeit
zu geben, höhere Preise für chi'lenisches Kuirfsl' ztt zat,len. Da-
durch sollen die seit dem 9.5. unterbrochenen chllenischen l(up-
ferlleferungen nach den T.ISA wieder in Gang gebracht r,rerden. Es
ist jetzt gesta.ttet, 80 vH der Kostenstelgerung filr auslänci-
eches Kupfer (gegenüirer dem bisherigen tr'estprels von 27y2 cts
Je lb) auf die bisherigen Höchstprelse aufzuschlagen.

( lumr ü "5 , 1952)
Dle BesctrEi.ftigung war Mitte April gegenüber l.'iärz um 248 000 hö-
her, und ohne Eerticksichtrgurrg der Landwir"üschaft stieg sle sc-
gar gegenüber ,-1em Vormonat vs 282 000. In der [extilindustrie
sank Cie Zaht der bescirtiftig-üen Arbeiter mj.t 1t19 Mr.IL. auf clen
niedrigsten Stand selt i940. Die ZabL der ln tr'abri.ken beschäf-
tigten Arbeiter giirg wegen des Auftragsrückganges in verschie-
d.enen Verbraurchsgii.terindr,lstrien auf ',2,7 Mil1., zrrrtlck. Die Ar-
bei',-ql-csenzahl- r'e. 1 , 5 MiIl. 1st die niedrlgste rler gesanten
Nachkt,i.egsperi.ode. (f'tZZ 25 "5 "'1952 Nr,. 145 j
Im Rarulen dee .än-'bj.'brust-Verfairrens gegen die E.I"Dr Pont de
NembrrrS & CO. , d-i-e Rerniitg';r.rn A.r"ms Co. u11d die Imper,ial ChemiCaf
indus'bries,' L,td. wr"iri.e vorn Bundesgericht angekündigt^ da.ß den
Gesel.Lschafterr 1n de:r Driden-,scheldung verboten r"lird, Zirteliun-
gen von i(unclen rmd llär'k'ben vcrzunehmen. Während 5 Jahren hat
Dr:. Pont jährlrche Berichte zu ersiatten unC Wesen und Vermehrung
ihrer' Änstrengrrngen zi-:m Ausbau iirrer Exporte von Nylon nachzu-
weisen. Dj-e Elnzelhelben filr dle Festsetzruig angemessene:: Li--
zenzgebiihren ftlr die Nyionproduktion anderer Firmerr $rerde[ de.a
tibllchen B.r*cht.l..in1en 1m Anti.trus+,-\rerfahren r'olgen. Der Ent-
sdheid trestinm-; fe:m.e::, da.ß ,11e angeklagten tr'irmen eirre große
Relhe r,-olr fochter'uaterne]rntungen und Beteilig,angen aufzr.tgeben
haben, (wzz 23 .5 " 1952 i,tr. i,l i )
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Die monetä:en i.lo.l.dreservsn be'5nigen.23 298 (+ 1) I!ii-1-1"$ u:rc'l clgr
Zahlu.ngsmirtr:l-riniarrf 28 483 '(- l4) Mil1"$.

Canada

?2-.5; -l8J= , 11"5.,

Industrieprcouk+"f oflsindex 206 ,6 2O2,3 2C2 t')
Geschäf ',sräti gke j'.sirrLex 'i 98, 4 1 90, 1f

Kapazi.";e.tsausnu:tzurr.g o er S'"ani -
indus ur.re (vH) 10 i , 3 1 00,5 8'.t

stahl.pr<iouk'tj.on (t 000 t) 2 104 2 084 172!t
Koh]-enprodukiion('l 000 'b) B 't6O 8030
Autoprodukti cn 121 388 139 69't t3 t 4'54
Elsenbahn',ragenladungen 754 000 719793
Lebensmittelgroßharidelspr'eise($) 6,48 6 ,78 5,35

Einen Ber.icht,,pr.lvate and Fub11c rnvesrlIf,? 

"7r'z;r\ä;' 

13)ru-r, "
des Hanuelominlsterluns werden foigeride TabelLen entnommen:
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xi-oEäö-Ileufunilan<1 ( St. 24 . j ,1952 Nr .laiz)
Der fü:: den i5.6. vorgesehene erhöhte Zeitungspapierprels solL
ftir alle ausiänCrschen Mär'kte gelten, da das Ans:beigän cles Kr:rs--
wertes des canad:'-sct.€n Doil-ars gegenüher den ausländisch.en Wäh.-
mrrgen uährend der .'.etz'ie't Zü.'b auf der ganzen tiel-t koniinu:Ler-
iich hrar. Die Preiserl:.öhung von 10 €, je t so11, abgesehen.,ron cir-:rr
stelgenden Produkticnslicrsten, r+esentlich durch dj-e Kurserhöhung
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beelnfiußt wor'den sein. Der neue Preis von 1.26 US$ liegt noch
unter den skandinavj.eche:r Papierpreisen , (,XZZ 23.5.1952 Nr. 141)

Großbri-Die grc6en tr'i-rmen,die his ;etzt noch Handelsnlederlassungen in Chi-
tannien na unterhlelten, sind in Begrifr, die ihnen auf chinesj-schen Ge-

biet verbliebenen Vermögenswerte aufzugeben oder an das Regime
Mao Tse-tung zu veräussern, Es geht um Werte von m.indestens
3oo Mi1I.€, . . (NZZ 21 .5 . 1952 Nr. 179 )
Der fmportpreisindex (tgf1=100) fiel r.rm einen Punkt auf 1O2,
Der Exportprei.sindex verblieLr auf Cem Stand vom März ( tOZ) . Der
Tems-of-trade-Irrdex f:-er 'ilr einen Prinkt auf 95

( l.T z 1 .5 " 19i2 Nr. I 9654)
Der Einzel harrdeislndex ( t 2 .0 " 194-l=10o) siieg gegentiber llärz im, Apr1l um 2 Punkte auf ii5. trtil die Erhöhung sind Preissteigerun-

. gen ftir Bro'r;, Meh1, Fi-sch, tlemüse und Obst verantwortlich. Seit
Januar ist cier Inde:: um 3 Pu-rekte gestiegen, er ist 14 Punkte
höher als vor Jahresr'risD unri 21 Purrkte oder 18,5 vH über dem
stand vom Jruej. 1950. ( FT 22,5 ,1952 Nr. I 9655)
Der Zinkpreis r+tmde r.r-rn 2r1€ auf 166 §, je t ermässlg*, nachdem er
seit 3 Jahten ununterb-rochen gestiegen r,rar, Der Bleipreis lrurde
auf 129 §. j e t gesenkt ( r'r 2? -5 . 1952 ltrr. 1 9655)

.Austra- Die Einnahmen ius 2,9 l,{iii.BaLLen }loIIe, die lrom 1.7,1951 bis
lien ntrl.50.4"1952 verkauft wurden, betmgen 26115 MiIl. € oder

90.t4"9 e je Bailen. In der gleich.en Zeit des Vorjatrres r,rurden
für 3,C Mii1. lla.l-len i{oil-e 5518,t4 MiI.t.. €, erzi-elt, }ra6 elnem
Durchschr'ittsprels von i86.i7.i €, je Ba11en entspricht. Die
Preise sinC in der Periehtspc*r:tode u.m über 50 vH gefallen.

(NZZ 24.5.1952 Nr. 142)

Nieder-
lande

I srael

Idegen eines Gericirtsentscheids iles ltaad ?oor Rechtsherstel
jttdische Wiedergutmachungsansprtiohe hetreffend, wurde an der
Amsterdamer Börse der Effektenhandel eingestellt. Danit 1st
auch die Enlssionstäti6keii vorläufrg zum Stillstand gekom-
men. An ausländischen Börsen r.rerden niederländische Effekten
ohne Affidavlt vorläu.fig nicht gehandclt. Die Frage.des Eigen-
tunsrechts bzw. des Reehts auf Entschädigrng oder Rilckerstat-
tung 1st in der Nachkriegszelt nichb definiti r geregelt worden,
Die Effektenhändler u.nC d.':-e Barrkiers haben die Regienlag auf-
gefordert, dle B-echtsl-age unverztiglieh zu k1ären"

(NZZ 24.5 " t952 Nr. t 42)
Es wurden wej.ie::e Einschränkung,:Eassnairmen, danrnter eine Re-
dulrtion des 3r.r:irrti ff.lcrhrauihs .,'j;. 2C ';JIrv:rkürri.ot. An 2 !Io..
chentagen :i-si ,-ier privaiu S bi'asseatransporr und Autoverkehr
nlcht gesta'i:tet . ( NYHT 23 .5 , 1952)

U_Clt-',larq4mA,rk'qq: Die lt-ückbrldung von Preisen uichtiger Ver-
E}trtrc@tGi-To-hs loff e ( wc-t-te, .6a.um',ro1ie, -tläute) is{ in den
letzten Wcchen zun S{,i11-star^d gekonmen. Investitionsgüter-Roh-
stoffe da6egerr (1nsb. I'lE-11e^r,a11e, I(auischuk, teilweise auch
bereits nordamerikarrlscher StahL) sln.l mehr oder weniger
stark in elne rückiäufi.gc Ea+"'uricklung hlneingeraten. In der
Berichis'.uoche (16"-. 22,5:) \^ral:en die Nahrungs- u. Genußmlttel-
prej.se z,'!. gehalten oier auch etwas abgeschwächt. Dle Preise
von Baumwol.le und r,iolLe r^:g;i.:en dagegen errreut näß1ge Zu-
schj.äge. NE-Metail.: ur:.d Kat:.'ischruc hation wiederum eirren schwa-
cheri llarki. ( DZ u.\tZ 28,5 .1952)
NZZ=Neue Zürcher Zei.tungl .lt= §'uatist, NYIIT=New york Herald
Trj-bune, DZ u.WZ=Der-rtsche .'.,rl.tL,ng ;.rnd Wirtschafts-Zel tung,
FT=Fina:nci aI Tines


